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Nr ZZ5 Sonnabend den SS September 1886 86 Jahrgang

Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
HMMc Tageblatt

für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quarta
möglichst bald bei den betreffenden Pvstanstalten den Aus
trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Pvst
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Unsere geehrten Abonnenten machen wir besonders noch
darauf aufmerksam daß mit dem Beginn der Saison im
Interims Stadttheater 27 September das Halle sche
Tageblatt an Stelle des bisherigen Theateranzeigers den
vollständigen Theaterzettel veröffentlicht und an der Thea
terkasse anstatt des Theaterzettels zum Verkauf gelangen
wird Den Abonnenten ist hierdurch der Vortheil geboten
beim Besuch des Theaters einen besonderen Zettel nicht
kaufen zu brauchen

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 28 Sept cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung des Abkommens mit den Francke schen

Stiftungen bezüglich der Straßenreinigung
2 Bewilligung der Kosten für Ausbesserung der Straßen

front resp der Leichenhalle und Grabbögen auf dem
Stadtgottesacker und zur Herstellung von besserer Be
leuchtung der Leichenhalle pp

3 Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten für
mehrere Ackerparzellen des Südfriedhofes

4 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der Gym
nasialkasse pro 1884/85

5 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der Armen
kasse pro 1884/85

6 Nachbewilligung von 500 Mark auf it X L a
xos 1 Z Conto des I it XVII xos 4 Brücken und
Uferbauten

7 Bewilligung einer voraussichtlichen Mehrausgabe für
Einrichtung eines Spritzenhauses in Glaucha

8 Feststellung der der Sparkasse für Mitbenutzung der
Räume im Sparkafsengebäude zu gewährenden Mieths
entschädigung

9 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der Schul
kai se pro 1884/85

10 Nachbewilligung auf die Kosten für die Vorarbeiten
zur Verbesserung der städtischen Kanalisation

11 Genehmigung der Bauzeichnung und Anschläge zum
Südfriedhofe

12 Antrag auf Genehmigung der vierteljährlichen Prä
numerando Gchaltszahlung an die etatsmäßig und
auf Lebenszeit angestellten städtischen Beamten und
Lehrer

13 Genehmigung zur Verwendung des zur Unterhaltung
der städtischen Anlagen für unvorhergesehene
Fälle zur Disposition beider städtischen Behörden
stehenden Betrages W XII xos 6

14 Bericht der Petitions Kommission in Betreff der
Petition Reuter

15 Bericht der Petitions Kommission in Betreff der
Petition mehrerer hiesiger Fuhrwerksbesitzer

16 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Sparkasse pro 1882

Geschlossene Sitzung
17 Abschluß eines Vertrages über Erwerb des zum

Ausbau der Zwinger und Bertramstraße benöthigten
Theiles eines Grundstückes in der Langenstraße
und Verkauf städtischen Areals an derselben Straße

18 Neuwahl eines Schiedsmannes für den Schieds
mannsbezirk 9a

19 Erwerbung eines Terrainstreifens an der Pfännerhöhe
von einem Adjacenten und Verzicht auf Erhöhung der
von demselben bestellten Caution für Straßenausbau
kosten

20 Verzicht auf eine dem Hospital zufallende Erbportion
zu Gunsten bedürftiger Angehöriger

21 Wahl eines Armenvorstehers für den 8 Bezirk
22 Wahl eines Armenvorstehers für den 15 Bezirk
23 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
I V Dr Schrader
Ausschreibung

Die Tischlerarbeiten zum Neubau einer Leichenhalle
und eines Ausseher Wohngebäudes auf dem Südfriedhof
sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote find bis
Donnerstag den t Oktober d I Vorm Ivlthr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 25 September 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Sechs Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

F H sind von dem Schiedsmann Herrn Gläser
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 24 September 1885
Die Armen Direktion

Steikvrief
Gegen den Dienstknecht Friedrich Rast aus Gröbern

geboren daselbst am 24 Mai 1859 zuletzt in Wieskau
in Diensten welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Loebejün abzuliefern 1 2611/85

Halle a S den 21 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Arbeiter Hermann Zwarg aus Halle

wegen Hausfriedensbruch unterm 5 August d I erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 23 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 25 September
Aus der Unmasse der heute eingelaufenen telegraphi

schen Nachrichten über die bulgarische Bewegung stellen
wir folgendes Situationsbild zusammen Während die
Bulgaren sich anschickten eine Deputation zum Czaren zu
schicken um seinen Schutz zu erbitten hat der Czar be
fohlen daß der Kriegsminister Comtaruzsue der auch
russischer Offizier ist seine Entlassung nehme Ebenso
haben sämmtliche russische Offiziere in der bulgarischen
Armee ihre Entlassung nehmen müssen Damit hat Ruß
land jedenfalls beweisen wollen daß der rumelische Auf
stand keineswegs ein in Kremsier abgekartetes Spiel sei
Die Bulgaren wollen trotzdem ihre Union vertheidigen
und wie Fürst Alexander in einer Ansprache an ein Re
giment Reservisten betont die Türken eventuell bis zur
Vernichtung bekämpfen Die Reservisten erwiderten die
Rede des Fürsten mit dem begeisterten Zuruf Die
Union für immer Der Belagerungszustand ist in der
ganzen Provinz proklamirt Der Fürst hat in Person
das Oberkommando der Armee übernommen Major Ni
kolajeff bleibt Befehlshaber der Truppen in Rumelien
Dr Stranski ist zum fürstlichen Kommissar ernannt und
wird mit zwei Gehilfen die Verwaltung des Landes über
nehmen Eine Deputation ist abgesandt worden um bei
den Mächten die baldmöglichste Anerkennung der Union
nachzusuchen In Philippopel hat ein bulgarisches Ka
vallerie Regiment inmitten eines allgemeinen Enthusiasmus
seinen Einzug gehalten Fürst Alexander der dem Re
giment unter Geleit einer Eskorte entgegengeritten war
führte dasselbe in die Stadt Der Fürst hat sich sodann
im Laufe des Tages zur Jnspizirung der Truppen an

die Grenze begeben Als Ergebniß von Requisitionen
und freiwilligen Gaben treffen fortdauernd zahlreiche
Pferde ein überall im Lande sind Frauenvereine in der
Bildung begriffen welche Mengen von Kleidungsstücken
für die Truppen an die dazu bestimmten Centralpunkte
absenden

Die Pforte hat sich inzwischen mit einem Rundschreiben
an die Mächte gewandt in welchem sie sich auf den Ber
liner Vertrag beruft und gegen das Vorgehen des Bul
garenfürsten protestirt Angesichts der Gefahren der Si
tuation heißt es darin erachtet die ottomanische
Regierung es jedoch für nöthig die wohlwollende Inter
vention der Slgnatarmächte anzurufen um den Fürsten
Alexander zur Achtung seiner Verpflichtungen zurückzu
führen Für die kaiserliche Regierung besteht kein Zweifel
daß die befreundeten und verbündeten Mächte durch die
Zuwiderhandlungen gegen den Vertrag peinlich berührt
sind und ihre Bemühungen vereinigen werden um die Auf
rechterhaltung desselben zu sichern Ueber die Entsen
dung von Truppen nach Rumelien liegen verschiedene
Nachrichten vor Während nach den einen bereits ein
Zusammenstoß erfolgt sein soll sind nach den anderen
türkische Truppen überhaupt noch nicht in Bewegung ge
setzt worden Die Mächte verhalten sich bis jetzt sehr
reservirt Was besonders befürchtet wird ist eine Aus
dehnung des bulgarischen Aufstandes auf Macedonien
und ein Eingreifen von Seiten der sehr aufgeregte Grie
chen und der Serben

Herrv Bennigsen wird in Folge seiner auf dem natio
nalen Parteitage zu Hannover gehaltenen Rede heftig an
gegriffen Die deutschfreisinnige Partei sagt ihm daß er
mit dieser Rede den letzten Rest von Liberalismus abge
legt habe Höchst erbittert sprechen sich die ultramonta
nen Blätter aus und dies sehr erklärlich Hat doch Herr
von Bennigsen mit größter Klarheit und Entschiedenheit
den alten aber doch immer wie nur jemals wahren Satz
ausgesprochen daß die Bekämpfung des reichs und staats
feindlichen Ultramontanismus die Verdrängung desselben
aus seiner einflußreichen Stellung im Staatsleben das
wichtigste Ziel einer patriotischen Politik und gesunden
Parteientwickelung sein müsse Der dritte Gegner ist die
seuoal orthodoxe Reaktionspartei und ist deren Hauptorgan
die Kreuz Ztg begreiflicherweise von der Bennigsen schen

Rede aufs Unangenehmste berührt Die Rede muß ja
dazu beitragen die dringend nothwendige Scheidung zwi
schen einem verständigen besonnenen und berechtigten Kon
servatismus und der eigentlichen Reaktionspartei wie sie
in der Kreuz Ztg zu Wort kommt zu befördern Diese
Scheidung sieht die Kreuz Ztg mit Furcht heranziehen
sie sieht mit Besorgniß die Zeit kommen wo man die
feudal hochkirchlichen Forderungen ihrer kleinen Gruppe
nicht mehr mit besonnenen und berechtigten Bestrebungen
der großen konservativen Partei ohne Weiteres identifizirt
Zwischen dem Blatt der feudal hierarchischen Richtung und
den gemäßigten den Regierungsstandpunkt vertretenden
konservativen Blättern giebt sich denn auch ein scharfer Ge
gensatz in der Auffassung der Bennigsen sche Rede kund
Wenn der nationalliberale Parteiführer das Zusammen
treffen aller gemäßigten zu pofiitivem Arbeiten entschlossenen

vermittelnden Elemente als Feldzeichen aufgepflanzt hat
so wird die hohe Bedeutung und die Berechtigung dieser
Parole von maßvollen Blättern der Rechten wohl an
erkannt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Verzeichnis der
Bevollmächtigten zum Bundesrath für die Session von 1885
Dasselbe weist gegen das für die Session 1884 folgende Ver
änderungen auf An Stelle des zum Gesandten ernannten
Unterstaatssekretärs Dr Busch ist Unterstaatssekretär v Putt
kamer als Stellvertreter für Preußen und an Stelle des ver
storbenen Gesandten v Nostitz Wallwitz dessen Nachfolger Graf
Hohenthal und Bergen als Bevollmächtigter für Sachsen ein
getreten Außerdem wurde für Sachsen ein neuer Stellver
treter Geh Rath v Ehrenstein ernannt Die Stelle des ver
storbenen Generals v Faber du Faur als württembergischen
Bevollmächtigten ist noch nicht besetzt Als Vertreter ist für
Württemberg Obersteuerrath Fischer neu eingetreten Der
verstorbene braunschweigische Ministerresident v Liebe ist als
braunschweigischer Bevollmächtigter sowie als Stellvertreter
für Anhalt durch den brauufchweigischen Minister Freiherrn
von Cramm Buradorf als Stellvertreter für Mecklenburg
Strelitz durch den Mecklenburg Schwerinfchen Ober Zolldirektor
Oldenburg als Stellvertreter für Schwarzburg Rudolstadt durch
den großherzvglich sächsischen Staatsrath Dr Heerwart und
als Stellvertreter kür Schaumburg Lippe durch den Mecklen
burg Schwerinfchen Gesandten von Prollius ersetzt worden
Der neue Bevollmächtigte für das Fürstenthum Lippe ist Mi
nister Freiherr von Richthosen Stellvertreter der hessische Ge
sandte Dr Neidhardt Die Vertreter Hamburgs und Bremens
vr Versmann und vr Meier fnngiren als Stellvertreter des
Lübeckschen Bevollmächtigten



Dcm Vernehmen des Verl T nach haben gestern
die Ausschüsse des Bundesraths die Eventualanträge zur
Verordnung über die Zollerhöhung auf auslän
dische Petroleumfässer im Wesentlichen angenommen
Darnach soll dieselbe am 1 November in Kraft treten
mit der Abänderung daß zur Wiederausfuhr angemel
dete Petroleumfäsfer vom erhöhten Zollsatz frei bleiben
sollen natürlich unter entsprechender zollamtlicher Kon
trole Heute Freitag soll das Plenum des Bundesraths
über diese Vorschläge berathen

Der Pariser Figaro bestätigt die Meldung daß
Deutschland die Priorität der Besetzung der Insel Jap
durch Spanien anerkenne und aus diese Insel verzichten
wolle Spanien soll dafür dem deutschen Handel und
der deutschen Schifffahrt vollständige Freiheit auf den
Inseln der drei Archipele gewähren Wie der Figaro
ferner wissen will ist Spanien auch bereit eine Insel der
Karolinengrnppe sowie eine Insel der Mariannengruppe
als Schiffs und Kohlenstation an Deutschland abzu
treten während die Marschall und Gilbert Inseln den
Gegenstand weiterer Vereinbarungen bilden sollen

Die Nordd Allg Ztg entnimmt spanischen Blät
tern Daten über die Missionsverhältnisfe auf den Karo
linen woraus hervorgeht daß auf den Inseln der Pro
testantismus große Verbreitung gefunden hat und knüpft
daran eine Erörterung über das Verhalten des leitenden
Centrums Blattes in Deutschland Die Germania, schließt
die N A Ztg ist gegen die deutsche Besitzergreifung
der Karolinen um deßwillen aufgebracht weil in dem Falle
eintretender Religionsfreiheit jede Aussicht abgeschnitten
sein würde die dortige protestantische Bevölkerung ver
mittelst der spanischen Herrschaft und der Augustiner
Mönche zur katholischen Religion zu bekehren

Der Prinz Napoleon hat ein Wahlmanifest er
lassen worin es heißt Frankreich wünsche weder eine
monarchische Restauration noch utopische Reformen Der
Prinz klagt ferner die Jmperalisten an daß sie sich in
den Dienst der Bonrbonen gestellt und in seiner Familie
Auflehnung herbeigeführt hätten Er werde außerhalb
der Wahlbewegung bis zu dem Tage bleiben wo man die
Nothwendigkeit einsehen werde eine konstituirende Natio
nalversammlung einzuberufen welcher das Volk die Auf
gabe ertheilen werde ein Staatsoberhaupt zu ernennen

Im Sudan gährt es auch ferner noch fort obfchon
der Mahdi und sein Schwager der gefürchtete Osman
Digma den Weg ins Paradies angetreten haben auf
welches sie nach der Meinung ihrer Anhänger sich das
vollste Anrecht erworben haben Offiziellen Depeschen
aus Suakin zufolge hat sich in Vennaar ein Sammel
platz von zahlreichen Deserteuren und Aufständischen ge
bildet Die Besatzung von Sennaar welche die ganze
Gegend beherrscht besteht aus 10,000 Mann 8000
Abyssinier sind am 15 d M zur Unterstützung nach
Kassala abgegangen Wer das politische Erbe des Mahdi
antreten wird ist noch immer nicht bestimmt

Die 7 italienischen Abgeordneten von Südtirol sind
zu einem Trentinvklub zusammengetreten und haben Bcr
tolini zum Obmann gewählt

Tages Chronik
Der Stuttgarter Staatsanzeiger veröffentlicht ein

Dankschreiben des Kaisers an den König von Württem
berg worin unter Anerkennung des kriegstüchtigen Zu
standes des württembergischen Armeekorps hervorgehoben
wird daß dieses erfreuliche Resultat Zeugniß ablege da
für daß die Bande des nach dem Willen der Fürsten und
den Wünschen der deutschen Volksstämme neugeeinigten
deutschen Reiches immer mehr erstarken und sich festigen
und daß innerhalb des deutschen Heeres die Hauptbedin
gung jeden Gedeihens ernstes unablässiges Streben nach
weiterer Vervollkommnung anerkannt und erfüllt werde
Der Kaiser schließt mit aus der Tiefe des Herzens kom
mendenjSegenswünschen für das theure Vaterland und mit
warmen Dankesworten für die ihm in Württemberg ge
wordene Aufnahme

Der Kaiser ist nunmehr in Baden Baden eingetroffen
wo er bis zur Mitte des nächsten Monats bei der Kai
serin zu verweilen gedenkt Mit seiner Aufnahme im
Schwabenlande war der Kaiser überaus zufrieden Jede
noch so kleine Ortschaft bereitete ihm einen feierlichen Em
pfang Ueberall bildeten die Feuerwehren der kleinste
württembergische Ort hat seine Feuerwehr Spalier
und standen die Behörden Geistlichen Lehrer und Schüler
zum Empfang bereit Mit der den Schwaben eigenen
Gefchicklichkeit hatte man überall geschmackvolle und eigen
artige Ehrenpforten errichtet Jedes Haus hatte seinen
Ehrenkranz

Der Reichskanzler empfing gestern den deutschen
Botschafter in London Grafen Münster und vorher den
Präsidenten des braunschweigischen Regentschaftsrathes
Grafen Görtz Wrisberg Beide sind Abends nach Lon
don bezw Braunschweig abgereist Die Botschafter Frank
reichs Englands und Italiens in Berlin sind auf ihre
hiesigen Posten zurückgekehrt Die Rückkehr der Bot
schafter Rußlands und Oesterreichs steht nächster Tage
bevor

Im kaiserlichen Palais ereignete sich wenn sich eine
Nachricht die wir dem B T entnehmen bestätigt vor
gestern Nachmittag gegen 4 Uhr ein Unfall Während
der Abwesenheit der Majestäten ist bekanntlich das Pa
lais dem Publikum zur Besichtigung zugänglich und so
befanden sich um die erwähnte Zeit mehrere Personen im
Heim unseres Kaisers welche dasselbe in Augenschein nah

men Zu diesen Besuchern zählte auch ein junger Mann
der am selben Tage konsirmirt worden war und der in
Begleitung seiner Eltern welche zur Feier der Einsegnung
eigens aus ihrer Heimath in Russisch Polen nach Berlin
gekommen waren die Sehenswürdigkeiten besichtigte Als
die Gesellschaft auf ihrem Rundgange ourch die Prunk
gemächer in der oberen Etage sich in dem Salon befand
in welchem die hohen Herrschaften nach dem Diner den
Kaffee einzunehmen Pflegen löste sich plötzlich ein in
schweren Rahmen gefaßtes schräg hängendes großes Oel
gemälde von der Wand zertrümmerte im Sturz einen
Kandelaber und eine große Lampe und fiel dem oben
erwähnten jungen Manne mit so großer Wucht auf den
linken Fuß daß der Getroffene mit lautem Schmerzens
schrei zusammenbrach Dem Verletzten wurde schleunigst
die Fußbekleidung ausgezogen und der Fuß zeigte sich
gleich so unförmlich angeschwollen daß die Art der Ver
letzung da ein Arzt nicht zur Stelle war vorerst nicht
festgestellt werden konnte Der Verunglückte mußte da
er zum Gehen unfähig war hinuntergetragen und mittels
Droschke nach seiner in der Zossenerstraße 11 belegenen
Wohnung geschafft werden

Nach übereinstimmenden Meldungen der römischen
Blätter rieth der Ministerrath dem Könige an die beab
sichtigte Reise nach Palermo zu verschieben In dem
Parke der königlichen Villa bei Palermo sind Baracken
für die Waisen an der Cholera Gestorbener errichtet wor
den In der Provinz Palermo kamen vergangenen Mitt
woch 173 Choleraerkrankungen und 90 Choleratodesfälle
in vier anderen Provinzen zusammen 14 Choleraerkrank
ungen und 7 Choleratodesfälle vor

Wie bereits gestern telegraphisch gemeldet hat die
berühmte Sängerin Christine Nilsson mit ihrem Gesang
in Stockholm ein schreckliches Unheil angerichtet Von
dem Balkon ihrer Wohnung im Grand Hotel trug sie
einige Lieder vor und lockte dadurch eine Menschenmenge
herbei die etwa 40,000 Köpfe stark war Beim Ausein
andergehen der Menge entstand ein großes Gedränge bei
welchem 18 Personen getödtet und viele verletzt wurden
Unter den Getödteten befindet sich auch eine Deutsche
die Ehefrau des Tapetenfabrikanten Björklnnd geborene
Meißner Christine Nilsson hat die von ihr angekündigten
weiteren Concerte vorläufig eingestellt

Das gestern in Haag gefällte Urtheil gegen Jeanne
Lorette wegen Ermordung des japanesischen Geschäfts
trägers Sakurada lautet ans drei Jahre Gefängniß

Aus Kopenhagen wird gemeldet daß der Herzog
von Chartres mit seiner Familie gestern Abend die Rück
reise nach Frankreich angetreten hat Prinz Waldemar gab
demselben bis Korsör das Geleite

In Bukarest zerstörte eine heftige Feuersbrunst das
Militär Hospital der Schaden an Materialien ist ein be
deutender ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu
beklagen

Ueber die Verhaftung Gavril Paschas seitherigen
General Gouverneurs von Ostrumelien liegen jetzt einige
Einzelnheiten vor Eben hatte er in Konstantinopel per
sönlich berichtet daß alles gut sei und kaum hatte er
seine Provinz wieder betreten als das Netz ihm über
den Kopf geworfen wurde Er saß am Morgen des ver
hängnisvollen 18 September beim Frühstück und läutete
gerade dem Diener zum Abräumen des Tisches statt des
Dieners erschien jedoch in der offenen Thür der Oberst
Sedlowitsch mit sechs strammen Soldaten und theilte dem
erstaunten General Gouverneur mit daß er sein Gefan
gener sei Ein Blick durch das Fenster belehrte den gu
ten Pascha daß sein Garten von Soldaten wimmle Er
begnügte sich mit der echt orientalischen Bemerkung Das
überrascht mich aber ich muß Ihnen einen geschriebenen
Protest überreichen Ist es nicht als wenn die Ironie
der Weltgeschichte mit einer hingeworfenen sarkastischen
Bemerkung der politischen Gepflogenheiten der Türkei kenn
zeichnete

Aus Pl ilippopel ist die Nachricht in Dresden
eingetroffen daß der Kommandant der Rnmelischen Miliz
Drigalski Pascha von den aufständischen Bulgaren
in Haft genommen worden ist Es ist derselbe der als
Preußischer pensionirter Offizier jahrelang in Dresden
gelebt hat Eine Tochter des Herrn Drigalski ist an
einen Sächsischen Offizier verheirathet

Die Germania berichtet heute Als Herr Hof
prediger Stöcker den Prozeß Bäcker überstanden hatte
da hieß es er werde seine Hofpredigerstelle verlieren nnd
eine amtliche Untersuchung seiner vorgesetzten Behörde
gegen ihn eingeleitet werden Jetzt theilt man uns pri
vatim mit der Oberkirchenrath warte bloß die Bestätigung
des im Prozesse Schmidt Stöcker gefällten Urtheils ab
welches Herrn Stöcker zu 150 Mk Geldstrafe mit einer
keineswegs schmeichelhaften Begründung verurtheilt um
gegen den Herrn Hofprediger das Diseiplinarverfahren
einzuleiten Das geschähe hauptsächlich deshalb weil sich
bei Hofe Einflüsse gegen Herrn Stöcker geltend machen

Der volkswirthschastliche Kongreß in Nürnberg wurde
am 23 d M geschlossen Die Kolonialsrage wurde von
der Tagesordnung abgesetzt Ueber den Normal Arbeits
tag und den Normal Arbeitslohn wurde nach Referaten
von Baumbach und Weigert Folgendes beschlossen Eine
Reduktion der Arbeitszeit soweit sie unbeschadet der in
dustriellen Leistungsfähigkeit möglich ist als wichtiger
Kultursortschritt anzuerkennen und anzustreben Insofern
daher in einzelnen Gewerbebetrieben die regelmäßige Dauer
der Tagwerkszeit eine zu lange ist muß auf eine Ver
besserung der Arbeitsverhältniffe durch Abkürzung der
Arbeitszeit hingewirkt werden Dagegen ist die Einfüh
rung eines allgemeinen Maximalarbeitstags für alle ge
werblichen Hilfspersonen im Wege der deutscheu Reichs

gesetzgebung nicht zu befürworten Die amtliche Feststes
luug des Normal Arbeitslohnes welche mit der gesetzlichen
Feststellung des Maximal Arbeitstags Hand in Hand
gehen müßte erscheint ebenso undurchführbar als unzu
lässig

Im großen Rathe des Kantons Genf bekanntlich
des einflußreichsten der Schweiz wird gegenwärtig die
Börsensteuer beratheu Dieselbe findet auch in der dor
tigen Bevölkerung viel Anklang Es wnrde beschlossen
daß die Stempelsteuer nur auf die im Kanton selbst ver
kauften Werthe Anwendung findet und daß für jede
Börsenoperation der Stempel nnr einmal zu entrichten
ist gleichviel wie groß die Zahl der Zwischenhändler sein
mag Die Steuer ist beautragt mit 10 Cents für Be
träge bis zu 2000 Fr mit 25 Cents für Beträge bis
5000 Fr mit 75 Cents für Beträge bis 10,000 Fr
mit 2,75 Fr für Beträge von 40 50,000 Fr zc

Unangebrachte Großmuth Jene Engländerin
Miß Smith welche sich in bekannter Weise so pöbelhaft
gegen die Opernsängerin am Frankfurter Stadttheater
Frau Schröder Hanfftängl benommen hatte ist dafür mit
der gerechten Strafe von acht Tagen Gefängniß bedacht
worden Das Urtheil hat allgemein große Genugthuung
hervorgerufen und wird eher zu niedrig als zu hoch be
messen erachtet als Dämpfer auf die bekannte Unver
schämtheit gewisser englischer Reisender genügte es Jetzt
hat nun Frau Schröder Hanfstängl für die englische Miß
ein Gnadengesuch beim Kaiser eingereicht Und das wird
ihr sehr verdacht werden

Der Zustand der Exkaiserin Charlotte im
Schlosse von Bouchout bei Brüssel hat sich insofern ge
bessert als dieselbe jetzt viel ruhiger geworden ist Sie
präsidirt jetzt der kaiserlichen Mittagstafel an der der
Gouverneur des Schlosses Oberst Dupont und die
Ehrendamen der Fürstin regelmäßig theilnehmen und
unterhält sich mit ihnen während des Mahles Derartige
Besserungen sind schon wiederholt dagewesen ohne aber
ihren Gesammtznstand zu ändern und die Aerzte sind
auch jetzt einmüthig der Ansicht daß an die Wiederher
stellung der Kaiserin nicht zu denken ist Der König be
sucht sie allmonatlich mehrere Male am 20 September
war er mit dem Erzherzog Ludwig von Oesterreich dem
Bruder Kaiser Maximilians welcher seit mehreren Wochen
zum Besuche des belgischen Königspaares in Ostende ge
weilt im Schlosse Bouchout erschienen aber die Kaiserin
Charlotte erschien dadurch nicht bewegt sie blieb ganz
ruhig

Spanische Couplets sind jetzt in der Mode und
selbst der Bettelstudent hat einige Strophen in sein
berühmtes Schwamm drüber Couplet aufgenommen
Wenn sie so harmlos sind wie die folgenden werden sie
selbst die empfindlichsten Kastilianer nicht weiter ärgern
Die Polizei Censur hat sie wenigstens nicht gestrichen
obwohl dieselbe eben bei einer anderen Operette gezeigt
hat daß sie Rücksicht auf die Reizbarkeit der Spanier zu
nehmen geneigt ist Die Strophen lauten

Im Lande der Kastanien
Im wunderschönen Spanien
Dort wo der Don Qnixote
Der Welt einst ward zum Spotte
Da ist man jetzt sehr kitzlich
Karline sei nicht hitzig
Du hast das Jnselfieber

Schwamm drüber

Kollege Salamanea
Der sandte jüngst zum Dank ja
nen Orden uns zurücke
Weil der ihn etwas drücke
Ha Stolz lieb ich den Spanier
So denkt der Sevillanier
Ich aber sag mein Lieber

Schwamm drüber

Am 21 d M traf aus Pommern ein juuger Mann
aus seiner Heimath anf dem Stettiner Bahnhof in Ber
lin ein der die Absicht hatte am anderen Tage nach dem
Rheine weiterzureisen und begab sich zunächst zu einer in
der Gartenstraße wohnenden ihm bekannten Familie um
dort zn übernachten Sein Koffer in welchem sich Werth
papiere im Betrage von ca 90,000 Mk befanden hatte
er auf dem Bahnhöfe einem Gepäckträger gegen Marke
übergeben und später diese Marke der erwähnten Familie
behändigt welche den Koffer vom Bahnhofe holen lassen
sollte Mit der Abholung wurde ein Dienstmann betraut
der aber wahrscheinlich zu viel geistige Getränke genossen
hatte und den Koffer an eine salsche Adresse abgegeben
hat Zufälliger Weise hatte letztere Familie ebenfalls
Besuch aus Pommern zu erwarten und nahm ohne An
stand das Gepäck in Empfang in der Annahme daß es
von dem Befucher vorausgeschickt sei Der junge Mann
machte Anzeige bei der Polizei der es gelang den Koffer
zu ermitteln und ihn unversehrt dem geängstigten Eigen
thümer wieder zuzustellen

Der Halsbandschlosser Wilke welcher am Dienstag
auf dem Bahnhof Alexanderplatz entsprungen ist wurde
vorgestern in Berlin wieder ergriffen und min gestern
unter sicherer Bedeckung in die Irrenanstalt zurückgebracht
Er will nur entsprungen sein um einer Freundin einen
Besuch abzustatten Vor seiner Ergreifung hat er an das
Polizeipräsidium eine Postkarte geschrieben des Inhalts
daß es ein Unverstand sei gesunde Leute in eine Irren
anstalt zu schicken er werde in Berlin bleiben der Polizei
ein Schnippchen schlagen und alle Kriminalisten anf den
Beinen halten bis er vollständige Amnestie erhalten habe
Den Beamten der Kriminalpolizei hat er erzählt daß er
es bei Konstrnirung und Erprobung des Halseisens nicht
auf ein Verbrechen abgesehen habe sondern nur die Auf
merksamkeit auf sich habe lenken nnd seine Befähigung für
die von ihm erstrebte Stellung eines Kriminalbeamten
darthun wollen



Wegen fortgesetzter bedeutender Unterschlagungen wurde
vorgestern der Kassirer und Prokurist L der in einem
Drvguengeschäst in der Friedrichstraße in Berlin seit
Jahren beschäftigt war und das Vertrauen seines Prinzi
pals im vollsten Umfange besaß verhaftet L hat die
sich auf 19,000 Mk belaufenden Unterschlagungen dadurch
bewerkstelligt daß er geringere Summen in die Kassen
bücher eintrug als er in Wirklichkeit erhalten hatte Den
größten Theil des Geldes hat er in den größeren Ber
liner Balllokalen mit Mädchen durchgebracht auch hielt
er sich ein Reitpferd und überließ sich noblen Passtonen

Aus Budapest wird dem B B Cour geschrieben
Vor wenigen Tagen habe ich Ihnen einige in positiver
Form auftretende Gerüchte mitgetheilt die sammt und
sonders den mysteriösen Tod eines in der besten Buda
pester Gesellschaft beliebten jungen Cavaliers auf eine in
einem Duell erhaltene Wunde zurückführten Diese Ge
rüchte wurden später in ziemlich zahmer Form dementirt
kein Wunder demnach daß dieselben nicht verstummen
wollten Heute spricht man nun abermals in der Buda
pester Gesellschaft von diesem mysteriösen Falle und An
laß dazu giebt ein in einem Provinzialblatte erschienenes
Feuilleton dessen Versasser Graf Eugen Palffy ist
der das betreffende Feuilleton mit seinem vollen Namen
zeichnet Dieses Feuilleton aus welchem ich nun einige
Stellen folgen lasse spricht so deutlich daß es jeden
Commentar überflüssig macht Graf Palffy schreibt näm
lich In einem eleganten Salon ruht eine fchöne Frau
Ihr Haar ist röthlich blond sie mag nahe an dreißig Jahre
zählen Ihre Gestalt ist üppig um ihre vollen Lippen
spielt ein bezauberndes Lächeln Ihr gegenüber sitzt ein
junger Mann der mit verzehrenden Blicken die schöne
Frau betrachtet Beide schweigen doch die glühenden
Augen der Liebenden halten Zwiesprache Der Jüngling
ergreift plötzlich die feine Weiße Hand der Dame und
drückt heiße Küsse auf dieselbe Die beiden Liebenden
sehen rings umher nichts als sich selbst und sie nehmen
auch nicht wahr daß Jemand in s Zimmer getreten ist
Es ist der Gatte Die Frau erbleicht der junge Mann
läßt die zarte Hand welche er bisher festgehalten sallen
und springt von seinem Platze empor doch der Eintretende
nähert sich ihm und mißt ihn mit seinen Blicken Die
tiefe Stille wird endlich unterbrochen Der Gatte sagt

Gräfin verlassen Sie dieses Zimmer und die schöne
Frau zieht sich ohne ein Wort zu sprechen zurück Ich
stehe Ihnen zur Verfügung lispelte der junge Mann
alleBedingungen sind im vorhinein aeceptirt Der junge

Graf betrachtet ihn höhnisch und sagt dann Das ist
selbstverständlich junger Mann Am nächsten Tage
verlassen acht Herren das Schloß Die beiden Rivalen
vier Sekundanten und zwei Aerzte welche man aus der
Umgebung herbeigerufen hat In einem in unmittel
barer Nähe des Schlosses gelegenen Wäldchen findet das
Duell statt Die Bedingungen sind die strengsten Es
soll bis zur vollständigen Kampfunfähigkeit gekämpft
werden Nach süns Minuten liegt ein Schwerverwundeter
auf dem RaMplan Der Graf hatte mit einem soge
nannten Cercle Hieb seinem Gegner den Banch aufge
schlitzt Wenige Tage später meldeten die Zeitungen daß
der junge Mann gestorben sei So erzählt Graf
Eugen Palffy der noch ausdrücklich versichert daß dies
eine wahre Geschichte sei Es braucht nicht gesagt zu
werden daß das kleine Provinzialblatt welches dieses selt
same Feuilleton publizirte heute in den vornehmen Kreisen
Budapest s stark gelesen wird

Abermals steht iu Rußland ein großartiger Unter
schleifprozeß bevor Angeklagt ist die Simbirski sche Ml
litärbekleidungs Kommission und zwar wegen Annahme
unbrauchbaren Tnches Eine Anzahl höherer Offiziere
Beamten und Lieferanten haben den Staat gemeinsam um
mehrere Millionen betrogen Die Verhandlungen werden
diesen Monat in Kasan beginnen

In der in Paris mit großer Spannung erwarteten
Oper Don Juan d Auftria wird bei einer Sturmscene
eine Glocke zur Anwendung kommen welche von großer
historischer Bedeutung ist Mit dieser Glocke nämlich gab
St Germain l Auxerrois das Zeichen nach dem benaH
barten Königlichen Schlosse zum Niedermetzeln der Hugo
notteu in der Bartholomäus Nacht des Jahres 1572
Dieselbe befindet sich seit 1801 im Besitze der Pariser
Oper wo sie indessen bis jetzt nur im Erwerbsjahre in
Alexandre Duval s Edmond en Eeosse zurAnwendnng
kam In diesem Stücke wird übrigens der berühmte
Geoffroy als Philipp II ein Kostüm tragen wie es in
solcher Pracht selbst in der verwöhnten Seine Metropole
noch nicht erblickt sein soll Dasselbe ist ein Geschenk des
Herzogs von Devonshire bekanntlich eines der reichsten
Englischen Grundbesitzer an den Künstler Der Werth
desselben wird auf 2500 Pfund Sterling 50,000 Mark
angegeben wobei d r überaus kostbare Degen und ein
echter aus der Zeit Philipp s stammender Orden noch
gar nicht in Rechnung gezogen ist

Das kann man Glück nennen wenn Einer drei
mal durch einen rollenden ungeheuer langen Güterzug
hindurchspringt und endlich noch mit heiler Haut davon
läuft Das hat dieser Tage auf der Eifenbahnftation
Mügeln Sachsen ein in die Enge gerathener Freund
Lampe fertiggebracht Er sprang vor Angst nicht wissend

was thun dreimal zwischen den Rädern durch und brach
sich endlich noch durch die vielen Znschauer Bahn um
glücklich dss nächste Krautfeld zu erreichen

Ein schauderhafter Fall von Lynchjustiz wird
aus Amerika gemeldet Zwei Brüder Namens Polk
waren im Gefängniß dcs Komitats Pike in Murfrens
borough Arkanfas eingesperrt unter der Anklage einen
Hausirer Williams ermordet zu haben Der Ortspöbel
beschloß die Gefangenen zu lynchen Da die Wüthenden
die Zelle nicht zu erbrechen vermochten bedienten sie sich

Dynamits und verursachten mehrere Explosionen die ob
wohl sie dem Gebäude ungeheuren Schaden zufügten die
Zelle unversehrt ließen In der Nacht am Sonntag den
6 September schritt der Pöbel zum Aeußerften Holz
massen wurden um die Zelle herum aufgeschichtet mit
Petroleum getränkt und angezündet Das Resultat war
daß die Gefangenen in der Zelle lebendig verbrannten
Der Gouverneur fcheint sich geweigert zu haben die
Schlüssel herzugeben obwohl er mit Schußwaffen bedroht
wurde sonst war er aber außer Stande die Wuth des
Pöbels zu besänftigen

Der Scharfrichter Julius Krautz wird pensionirt
vom Kleinen Journal nämlich welches sich aus Pillau
melden läßt daß der dortige Fleischermeister Otto Runde
zum Nachfolger Krautz designirt sei welch letzterer wegen
fortschreitender Kränklichkeit seinen Abschied nehmen wolle
Runde werde demnächst seine Einberufung zu gewärtigen
haben Das Scharfrichter Einkommen beträgt der Pillaner
Meldung zufolge 1080 Mark nebst freier Wohnung
und den bekanntlich hohen Kopf und Reisegeldern
Gegen diese Nachricht wendet sich nun Herr Krautz mit
einem energischen Ick dementire mir Er konstatirt
daß er gesund und bei trefflichem Appetit sei 217 Pfund
wiege und zur Ausübung seines Amtes sich so kräftig
fühle wie je Er denke also gar nicht ans Abschiednehmen
und der wackere Fleischermeister aus Pillau werde schon
noch Geduld haben müssen Auch die übrigen aus Pillau
stammenden Nachrichten über seine Bezüge und Dienst
wohnung seien aus der Luft gegriffen er habe weder ein
fixes Einkommen noch eine Dienstwohnung und was die
Kopf und Reisegelder betrifft so gestatte er nicht ein

mal seinen Freunden und Bekannten einen Einblick in die
von Fall zu Fall erwachsenden Erträgnisse seines schweren
Amtes Damit ist also auch dieser neue Streit um den
wie es scheint Manchem recht begehrenswerth erscheinen
den Scharfrichterp osten erledigt

Literatur
Amerika in Wort und Bild iEine Schilderung der

Vereinigten Staaten von Friedrich von Hellwald In etwa
65 wöchentlichen Lieferungen 1 Mark Mit ca 700 Illu
strationen Leipzig Schmidt K Günther

In Lieferung 13 bis 15 der neuen Subskriptionsausgabe sind
wieder eine Fülle der prächtigsten Abbildungen enthalten Der
Verfasser beschließt m der 13 Lieferung die Wanderung in dem
malerischen Adirondackgebirge Dann ziehen wir mit ihm
durch das Mohawkthat an den malerischen Strom Amerikas
an den Hudson und in die Catslill Berge 29 Text Illustrationen
und sechs Vollbildern meisterhaft ausgeführt sind in diesen
drei Lieferungen enthalten Wir erwähnen folgende Der
runde See Besteigung des Mount Marcy in den Adirondacks
der Jndianerpaß in den Adirondacks die Quellen des Hud
sons auf dem Tuppersee der Tuppersee im Mondschein der
Hudson 30 Km von seinem Ursprung der obere Mohawkfluß
das Thal des Mohawk Albami am Hudson Ansicht der Cats
kill Berge der obere Catskill Fall die Druidenfelsen in den
Catskill Bergen der Sonnenuntergangsfelsen Poughkeepsie und
seine Hochöfen bei Nacht der Hudson südlich von Newbourgh
Ansicht von der Akademie zu West Point General Shermann
Anthony s Nose am Hudson von Westen gesehen zc

Unter den Vollbildern heben wir besonders hervor die
Catskill Wasserfälle Westpoint nnd Umgebungen Port Jervis
und Umgegend Schiff im Sturm Washington Felsen Passaie
sall

Die Teutsche Jllustrirte Zeitung beschließt mitden vorliegenden Heften 24 26 den ersten Jahrgang
bestehend ans zwei stattlichen Bänden und kann mit Stolz
und Befriedigung auf die erreichten Erfolge dieses ersten Jahres
zurücksehen

Ein Kreis von 56000 Abonnenten ist der beste Beweis da
für daß die Deutsche Jllustrirte Zeitung den weitgehendsten
an sie gestellten Forderungen gerecht geworden ist und verstan
den hat sich die Gnnst ihrer Leser zu erwerben und sich in
derselben zu befestigen

Das mit den reichsten Mitteln ausgestattete Organ bildet
literarisch wie künstlerisch ein Blatt ersten Ranges und bietet
nicht nur Unterhaltung in edelster Form sondern folgt gleich
zeitig allen wissenschaftlichen politischen literarischen und künst
lerischen Zeitfragen mit größter Gewissenhaftigkeit Illustrativ
durch die hervorragendsten Erzeugnisse der Holzschneidekunst
des Farben und Lichtdrucks auf der Höhe der Zeit stehend
verbreitet die Deutsche Jllustrirte Zeitung deutsche Kunst und
deutsche Wissenschaft in erfreulichster Weife

Unseren verehrl Lesern empfehlen wir den neuen Jahrgang
der Deutschen Jllnstrirten Zeitung angelegentlichst und geben
zum Schluß die Abonnements Bedingungen

Das Quartal der Hauptausgabe kostet für 13 Nummern
M 2,50 Eine besondere Künstlerausgabe kostet mit jährlich
aä t Kunstbeilagen 5 Mark pro Quartal Die Heftausgabe
jährlich 26 Hefte kostet 40 Pf Pro Heft

Kgl Univesitäts Kasse lind Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
Vormittags S 12

Amtsgericht kl Steinftr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweisung Inspektor Werten Arbeitsanstalt
Vervsiegungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Scuer Weldestelle Polizei Wachtstube
Börseuversauimlung Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhanse mit Cours Not
Kimfniniinischcr Verein Ab 8 Gesangszirkel
Kaufmämiischcr Verein Nhenania Ab 8z Uhr in der Goldenen Rose
Sausmimn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8H Bersamm im Pfälzer Schiebgraben
Plattdiitsche Verewigung Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Aahn scher Turnverein Ab S 10z Städtische Tumhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Männer Liedertafel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
Schützler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Slb 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Lsfian Ab 9z in Reif s Restaurant
Rnderelub Nepwn Ab 8 Versamml i Restaurant zur Forelle
Halle scher Nudcr Vcrein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Halle scher Zither Kranz Ab 8z Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,
Verein junger Eisenyiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Halle sches Aolkstmd Leipzigerstr V Geöffnet von Morgens 9 tt Abendtz

Einzel B id 1Z Pfg

Standssamt Halle a S
Meldung vom 24 September

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Arthur Knoche und Wil
helmine Amalie Frömmig Diemitz Der Fabrikarbeiter

Friedrich Franz Becker große Klausstraße 15 und Christiane
Heimelte Wilhelmine Händler Fleischergasse 38 Der Schnei
der Friedrich August Wilhelm Mattha Brunosmarte 8 und
Anguste Helene Bornschein gr Rittergasse 1 Der Zeug
chmied Hans Hugo Schwarz Zapfenstr 9 und Anna Therese
Winkler Kellnergasse 8 Der Maurer Carl Friedrich Theo
dor Kneisel Franckestraße 7 und Wilhelmine Marie Eng
ler große Ulrichstraße IS Der Schlosser Friedrich Wilhelm
Behr Merseburg und Emma Sommer Merseburgerstr 27

Der Blechschmied Carl Albert Stoye Königstraße 18 und
Friederike Marie Hause Leipzigerstraße 95/96

Geboren Dem Cisendahnbetriebs Sekretär Richard Parnicke
Charlottenstraße 16 ein S Hugo Dem Bahnarb Gustav
Kathner Gerbergasse 5 ein Sohn Hermann Gustav Otto
Dem Stations Assistent Albert Boye Forsterstraße 2 eine T
Auguste Margarethe Gertrud Dem Schneider Ferdinand
Engler Mühlgasse 2 eine T Marie Anna Dem Dr uwä
Hermann Seidel Friedrichstraße 35 eine T Ein unehel S

Gestorben Des Zeugschmied Andreas Schumann Tochter
Amalie Frieda 3 I 2 M 29 T Steinbocksgasse 3 Des
Portier Reinhotd Klauer S, 2 M 3 T Brunoswarte 16b

Des Tischler Albert Böhme S, 9 T Lindenstraße 1o
Des Kaufm Gustav Herrnleben S, 1 T Böllbergerweg 44

Der Handarbeiter Friedrich Franz Schiller 29 I 7 M
22 T hier Die Wittwe Ernestine Auguste Kühn geborene
Reinecker 75 I 4 M 8 T Gütchenstraße 7

Predigt Anzeigen
Am 17 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vormitt 10 Uhr Herr Superintendent D Förster
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Katechismus Predigt Dritter Artikel Von der christ
lichen Kirche Herr Archidiakonus Pfanne

Militärgottesdienst Vormittag 11 Vz Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Mittwoch den 30 September Abends 6 Uhr Katechismus
Predigt Schluß der Heilsvollendung Herr Pred Marschner

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nach
mittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Freitag den 2 Oktober Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Oberprediger Sickel

Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Ein
führung eines Aeltesten Nachmittag 1 Uhr Kindergottes
dienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Niets ch
mann

Domkirche im alten Bibliotheksgebäude am Parade
plah Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Missionsstunde Herr Kons Rath Göbel

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr HerrHülfsprediqer Bunge
roth Vormittag 10 Uhr Herr Kons Rath Göbel Nach
mittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor SIN Schulze
Mittwoch den 30 September Abends 6 Uhr Professor

vi Crem er aus Greifswald
Freitag den 2 Oktober Abends 8 Uhr Herr Prediger

Palmik
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag

9 /z Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Aschersleben 8 7 B 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A

Nach Tormi Guben 7 57 V 1 33 N
7 25 A bis Finsterwalde

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 B 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
916 A

Nach Leipzig 2 5 fr 4 20 fr
7 30 V 8 25 V 10 12 V
11 30 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 15 A 7 15 A 9 8 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7,19 V 9 51 V
10 55 B bis Köchen 11 31 V

1 24 N 3,10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 0 A bis Käthen

Nach Nordhauseu Kassel 5 10 V
7 45 V bis Eisleben 9B 11 43
V 12 50N bis Eisleben 2 0N
5 50 N bis Eichenberg 9 30 A
bis Nordhausen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7 5 V
nur Sonntags v 1 S 31 8 bis

Kosen 7 45 V 8 45 V bis
Naumburg 10 15 V 11 37 V
1 35 N bis Kosen 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A bis Erfurt
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von Aschersleben 8 7 B von
Salberstadt 10 3 B 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Von Sorau Gubeu 7 4 V von
Finsterwalde 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V von
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N von Bitterfeld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig 5 52 B 7 9 V
3 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 2

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
8 52 v Köchen 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhauscn 6 55 V
v Nordhausen 7 14 V 10 3 V
v Eichenberg 12 30 N v Eis
leben 1 10 N 5 13 N 8 0 A
v Eisleben 3 58 A 10 35 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V
v Erfurt 9 12 V 10 38 V
12 11 N v Naumburg 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A von
Kösen 9 11 A 10 56 A 10 12
Ads

Z bedeutet Lokalzug

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

LZstsMs RsÄaw

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

24 /9 l 2 Uhr 757,0 16,4 13,0 80 LV Regen
8 Uhr 755,0 12,5 10,0 90 SV desgl

25 /9 7 Uhr 753,0 10,0 8,0 88 Wolki

Uebersicht der Witterung
Die Depression welche gestern an der mittleren norwegischen

Küste lag ist nach Finnland fortgeschritten Eine sekundäre
Depression liegt über dem eentralen Deutschland daselbst trübes
Wetter mit Regenfällen verursachend und scheint sich weiter
südwärts auszubreiten Im Uebrigen ist das Wetter über
Centraleuropa stellenweise heiter und meist trocken Im deut
schen Binnenlande ist es allenthalben wärmer geworden und
liegt die Temperatur jetzt über der normalen in Magdeburg
um 4 Grad in Breslau und München um 3 Grad

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Petersburg s 10 Hamburg j 9 Menü

12 Karlsruhe 13 München s 14 Chemnitz s 15 Berlin 14
Paris s 14

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 24 Septbr
Abends 1,36 am 25 Septbr Morgens 1,36

IZMtvr in iMWZ
Sonnabend den 26 September

Neues Theater Das Andreasfest
Altes Theater Der Hüttenbesitzer
Carola Theater Die wilde Katze



I v L NtM lw 8 Möbtlsnbrik und M g,yi
Kl Ulrichstr 34 MA U G Hj Drei Könige

Ausstellung eompletter Zimmereinrichtungen in allen Holzarten vom einfachsten bis zum feinsten Genre in sauberer
und reeller Arbeit zu soliden Preisen Wegen überfüllten Lagers verkaufe zu bedeuteud herabgesehten Preisen

Mittwoch den 3V Septbr er
Bormittag 1V Uhr

versteigere ich in
Bad Wittekind
1 preutz 8jähr Fuchswallach ferm
geritten 1 u Sspäuu gefahren
Kutsch u Wagen Geschirre 1 Jagd
wagen 1 gr Korbschlitten S zwei
arm Hängelampen n andere div
Lampen 1 Parthie Porzellan und
Gläser sowie 1 Bauer mit S lebend
Eichhörnchen
HV Anetions Kommissar

Am Sonnabend den SS d Mts
Vorm IS Uhr versteigere ich

42 zwangsweise
mehrere Möbel Spiegel c

Gerichtsvollzieher

Vu ti nSonnabend den SS September e
Vorm IS /zUhr versteigere ich

Xr 42 hier zwangsweise
1 Schaufenster n versch Mobilien

Vivt i Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den SS d Mts
Vorm IS Uhr gelangen Geiststr 4S
zwangsweise zur Versteigerung

S Sopha 1 Spiegelschränkchen 1
Regulator S Schreibtische mit Aus
satz 1 Kleidersekretär 1 Kommode
mit Aufsatz Tische Stühle Spie
gel Herren Kleidungsstücke Gar
dinen n dergl m

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den SS September
Vormittags IS Uhr versteigere ich Geist
strasze 4S zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Drehbank 1 Teigtheilmaschine
1 Bohrmaschine 1 Regulator
s Kleidersekretäre 1 Kommode
1 Sopha Tische Stühle Spiegel

Alttllvr Ger Vollz in Halle a/S

im ZM MV Mr VeMre
Sonnabend den SS d M Vorm
Uhr versteigere ich Geiststr 42 hier
versch Hansmobilien

Iliixtl Gerichtsvollzieher

Sonnabend den SS d Mts Vor
mittags IS Uhr versteigere ich

Aili 4Ä
S Flaschen mit Copallack circa
IV Centner 1 Ladenregal mit
1S8 Kasten fast neu 1 Faß mit
schwedischem Holztheer 1 Decimal
waage

öffentlich meistbietend gegen Baar
zahlung

Am SS d Mts versteigere ich Geist
strafte Nr 4S verschiedene Möbe
und 1 Plüschgarnitur

Ger Vollz gr Ulrichstr 9

bei I r It z t kl Klausstraße 14
nur von juugeu

zarte Schweinen empfiehlt
ZVivt Leipzigerstr 7S

Im Hanse an der Halle Nr IS
ist eine Wäscherolle zu verkaufen
Näheres zn erfragen beim Vieewirth

Drn Empfang drr ModkUlMe
sowie sämmtliche

üsevlieitsii cker kerkzt vock Nnter 8M ll
vom elegantesten bis zum einfachsten Genre bei billigster Preis
stellung zeigen den geehrten Damen von Halle und Umgegend
hierdurch ganz ergebenst an

Hochachtnngsvoll

große Ulrichstratze S7 1 Etage

USbel KpieMl ullä k l8tervUrell U K ill
der 2 vereinigten Tischlermeister

empfiehlt sein Lager AlülkvlSolide Ausstattungen in Nnszb Mahag nnd Birke
zu billigsten Preisen

5 Alter Markt T Eingang durchs Thor

8wsi A ItzppieIi6
Vui svsr adrikats uuä solits orkislt siiuAS

iÄv iktü zIcg

lonrnav Velours Lrnssels laxsstrT
saec naräs sie

skZspas8t unä Uötsrvemrs

N iisus WCIIii I zutt nur bestes

lilsuss Sssolliiktsliaus I sixAgsrstritSss 37/83

sltsrs Älustsr spottbillig

tiiK Lre i tviitstv
xvr Kvi
tl Ilt S iund sowieLvÄvr einxlleblt

Kr I7lr et ti 27
Neue Möbel

Sophas Sekretäre Vertikows Kommo
den Schränke Bettstellen und Matratzen
Tische Stühle Spiegel c in Birke Nuß
baum und Mahagoni verkauft zu sehr
billigen Preisen

Tischlermeister 7 gr Klansstraße 7 I

ÄS

SS

SS

SS

V

Ulrtlivil ist Ii
t kür teil i Ii SZ tSütv ii vr

vnrräe unterra 12 Närs 18SS clen Inäustris
usstellunAen 18S2 I8SS xu 18S7I87S 1874 xu 1883 2U188A uncl 1884 pramürt

Derselbe ist äas vortretkliobste Llen ssmittsI xur I ö derimA 6er Ver
clauruiA unä ist äobt uvä rmverkälsebt babeii

in Halle bei Iniin IZetliK I/eixÄAsrstrWse Ii I ü Ivicv
I eix i erstrasse H Zleiststrasse I ei iZerstrWse I r Svr I eix iZei strÄSSS Aln n1 8 Lrü
äerstiWZe HV I ei iAerstrasse

Lei äsm lebbakten uiui sieb stets insbrencleii bsatse äessen sieb
unser seit 25 abren erkreut können vir niebt lunbin
rrnssrs verebrten Oonsninenten noob besonders clar nL arrkmerlWWi
msobev äas es noeb immer esebMe xiebt äie es niebt Lür IkvtrnK

sieb unsere besebMeii nnä äaraus äein1 nblikuin

beleben kl i Itvr bei eleZt sIs unser äebtes I abrillst ün verkauken

WD Krese 8tirllberK j Lvllll
ÄlleiniAS Fabrik cles liebten seit 26 labren kabrieirten NaAenbitters

SS

L

s

d

S
ss

ü s

Izükl
K fk auenclorf

2

Scheuertücher
empfiehlt ViII, Leipzigerstr 92
Möbrl Ausverkanf
Die vorhandenen Waarenbestände des

Lagers Ajlr S3 sollen zu
billigen Preisen bis 1 Oktober cr ausver
kauft werden

AtollnervK scke

eiQxkeblsn in OriAinalxao nnA in
Halle

potbeker
lüonäitor presse Illriebstrasse 56

im Xöni splaw Heroa
IZ vI Irv Lonäitor rr Vvr
iiivlcv Öonäitor

II mdrer 8eliak
für die unglücklichen Opfer der

KeUveKmiK Onanie und ge
heimen Ausschweifungen ist das
berühmte Werk

vkMMMMlNU
80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 Mk
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch das Ver
lags Magazin in Leipzig Neu
markt34 sowiedurch jede Buchhandlung

Brennholz zu verkaufen
Klosterstr IS

S 1S SSS Mk zum 1 Okt auf ein
hiesiges Haus zu 4 /z /g gesucht Mündel
sicher Off unter ZK in d Exp d Bl

Englischen und französischen Privat
unterricht wünscht zu ertheilen

15 Mauergasse 11 II
Aoks s KIMM k v

gr Steiustr Z n Sophieustr S8
8pvMl tiMlM kiir te te öinllvrviv

Bei Sterbefällen
Palmenzweige Tranerkrknze

36 verschiedene Facons Kissen Kronen
Kreuze c ze

anerkannt billigste Bezugsquelle
Für den redaktionellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmann in Halle

Hierzu Beilage
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